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Anlage nach der Niederschrift  

 

Bürgerfragestunde vor der 1. Sitzung des Hauptausschusses am 23.06.2020 

 

Fragesteller/in Thema Thema – Beschreibung Antwort von Antwort Anfragestatus 

Herr Delong Christian Kunst- und Handwerkerhaus Herr Delong war überrascht, 

dass bei der letzten 
Stadtratssitzung das Thema 
„Kunst- und Handwerkerhaus 
durch den Stadtrat so schnell 
vom Tisch war. Die Idee, das 
Kunst- und Handwerkerhaus im 
Museum zu etablieren, findet er 

nicht gut. Das Kunst- und 
Handwerkerhaus sollte vielmehr 
im alten Landratsamt 
untergebracht werden. Er stellte 
nochmals die Frage, warum das 

Thema so schnell weg war. 

 

Ersten BGM 

Christian 
Schweiger 

Das Thema Kunst- und 

Handwerkerhaus ist 
keinesfalls tot und auch 
nicht auf Eis gelegt. An 
dem Thema wird 
gearbeitet. 

Das Thema Kunst- und 

Handwerkerhaus wird 
seitens der Verwaltung 
weiterverfolgt. 

 

Herr Delong Christian Innenstadt Herr Delong würde sich freuen, 
wenn sich mehr Stadträte in der 
Innenstadt sehen lassen würden. 
Er forderte die Stadträte auf, 
dass sie in die Innenstadt 

kommen. Die Altstadtmanagerin, 
Frau Haslach sollte schnellstens 

eine „Stunde der Innenstadt“ 
organisieren. 

 

Ersten BGM 
Christian 
Schweiger 

Er selbst ist öfter mal 
beim Einkaufen in der 
Innenstadt (z.B. am 
Wochenmarkt). Er 
appellierte auch an die 

Stadträte, das ebenfalls zu 
tun, soweit dies nicht 

schon der Fall ist. 
Bezüglich der Organisation 
einer „Stunde der 
Innenstadt“ wird die 
Anregung an die 

Altstadtmanagerin 
weitergeleitet. 

 

Weiterverfolgung der 
Anregung durch die 
Altstadtmanagerin, Frau 
Haslach. 
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Fragesteller/in Thema Thema – Beschreibung Antwort von Antwort Anfragestatus 

Herr Bohr Raser- und Lärmbelästigung 
im Bereich der Wohnanlagen 

im Donaupark 

Herr Bohr teilt mit, dass im 
Bereich der Wohnanlagen im 

Donaupark wieder vermehrt mit 
hoher Geschwindigkeit gefahren 
wird und es durch entsprechend 
technisch aufgerüstete 
Fahrzeuge zu erheblichen 
Lärmbelästigungen kommt, die 

bis in die späten Nacht- bzw. 
frühen Morgenstunden dauern. 
Wie er sagte, muss hier etwas 
geschehen, da die Wohnqualität 
dadurch erheblich leidet. 

 

Ersten BGM 
Christian 

Schweiger 

und  

Fachbereichs-
leiter Georg 
Sinzenhauser 

Das Problem kann nur mit 
Unterstützung der Polizei 

gelöst werden. Deshalb ist 
es wichtig, dass durch die 
betroffenen Anwohner bei 
Feststellung von Rasern 
oder auftretenden 
Lärmbelästigungen die 

Polizei verständigt wird. 
Die Stadt Kelheim hat 
Anfang Juli ein Gespräch 
mit dem Leiter der 
Polizeiinspektion Kelheim, 
Herrn Polizeirat Manfred 
Vormittag. 

 

Gespräch mit der PI 
Kelheim führen, 

Kontrollmaßnahmen 
besprechen und die 
Angelegenheit weiter 
verfolgen. 

Herr Pfeiffer Raser- und Lärmbelästigung 
im Bereich der Wohnanlagen 

im Donaupark und an der 
gegenüberliegenden 
Schiffsanlegestelle 

Wie schon Herr Bohr, beschwert 
sich auch Herr Pfeiffer über die 

Raserei und die Lärmbelästigung 
im Bereich der Wohnanlagen im 
Donaupark sowie an der 

gegenüberliegenden 
Schiffsanlegestelle Donau. Die 
Lärmbelästigung ist z.T. 
unerträglich. Bis um 03.00 Uhr 
morgens fahren die PKW-Fahrer 
ständig im Kreis und 

verursachen mit ihren technisch 
veränderten Auspuffanlagen 

enormen Lärm. Herr Pfeiffer 
beschwert sich weiter, dass in 
der Polizeiinspektion Kelheim zur 
Nachtzeit zu wenig Fahrzeuge 
und Personal zur Verfügung 

stehen, um die Raser und 

Lärmverursacher zu erwischen. 

 

Ersten BGM 
Christian 

Schweiger 

und  

Fachbereichs-

leiter Georg 
Sinzenhauser 

Herrn Pfeiffer wird, wie 
schon bei der Anfrage von 

Herrn Bohr, 
gleichermaßen informiert. 
Auch hier wird auf das 

bereits terminierte 
Gespräch bei der Polizei 
verwiesen. 

 

Gespräch mit der PI 
Kelheim führen, 

Kontrollmaßnahmen 
besprechen und die 
Angelegenheit weiter 

verfolgen. 
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Fragesteller/in Thema Thema – Beschreibung Antwort von Antwort Anfragestatus 

Herr Reinhard Pletl Geschwindigkeitsmessanlage 
im Bereich Reichenbacher 

Straße 22-48 

Herr Pletl teilt mit, dass im 
Bereich der Reichenbacher 

Straße 22-48 eine mobile 
Geschwindigkeitsmessanlage 
aufgestellt wurde. Dieser Platz 
ist aus seiner Sicht ungünstig 
gewählt, da es den 
Fußgängerverkehr oder auch 

Menschen, die z.B. auf einen 
Rollator angewiesen sind, 
beeinträchtigt. 

 

Fachbereichs-
leiter Georg 

Sinzenhauser 

Die Angelegenheit wird 
von der Verwaltung 

überprüft und der 
Standort ggfs. geändert. 

Sachgebiet 1.6 
Straßenverkehrsrecht 

überprüft den Standort und 
wird ggfs. den Standort für 
die Geschwindigkeitsmess-
anlage verändern. 

 


